
Kernforschungszentrum Jülich 1967 –
Kernforscher leiten GAU ein. Keiner
hat´s bemerkt!
geschrieben von Cleve | 25. März 2011

Aus aktuellem Anlass wiederholen wir einen Artikel den wir im September
vergangenen Jahres gebracht haben.
In einem aufsehenerregenden Fachvortrag über die Entwicklungslinien von
Kernreaktoren berichtet der deutsche Kernforscher Dr. U. Cleve über
seine Forschungsaktivitäten der Jahre vor dem Verbot dieser Technologie
in Deutschland. Darunter befindet sich auch der Bericht zu einem bewußt
herbeigeführten GAU (Größter Anzunehmender Unfall) am Reaktor des AVR
(Atom Versuchs Reaktor nach Prof. Schulte) im beschaulichen Jülich.
Zweck der Übung war nachzuweisen, dass dieser Reaktortyp, der bei uns
nach 22 Betriebsjahren aus politischen Gründen abgeschaltet wurde, auch
einen GAU schadlos übersteht, und in einen Ruhemodus ohne jede Gefahr
für Umwelt und Bevölkerung zurückfährt. Diese GAU-Bedingungen wurden
nach Angaben des Autors 2 x herbeigeführt. 1967 und 1979. In Jülich und
Umgebung hat keiner diese GAU`s bemerkt. Auch die Politik nahm dieses
Ergebnis nicht zur Kenntnis. Lesen Sie den spannenden Bericht von Dr. U.
Cleve.
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Ergebnis nicht zur Kenntnis. Lesen Sie den spannenden Bericht von D. U.
Cleve.

Verpaßte Entwicklung im
Kernkraftwerksbau: Der Thorium
Reaktor!
geschrieben von Cleve | 25. März 2011

Am 22. Juli 2008 erschien in der FAZ unter der Überschrift: „Verpaßte
Entwicklung im Kernkraftwerksbau“ eine Leserzuschrift von mir. (Anlage
1). Danach wurde ich gebeten, meine Kenntnisse und Erfahrungen aus
Konstruktion, Montage und Inbetriebnahme des AVR in Jülich und meiner
Mitarbeit an der Grundkonstruktion des THTR-300 im KW Schmehausen in
einem Vortrag zusammenzutragen. So habe ich mich dazu aufgerafft, mir
meine „Jugendsünden“ nach 40 Jahren ins Gedächtnis zurückzurufen.
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